
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Thießen 

 
 Sitzungstermin: Mittwoch, 09.10.2013 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:55 Uhr 
 Ort, Raum: im Gemeindebüro Thießen, Alte 

Hauptstraße 25 b, 

Anwesend waren: 

 

 Ortsbürgermeister 
Herr Günther Lutze  

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Heiko Bittner  
Ortschaftsrat Tobias Fricke  
Ortschaftsrätin Waltraut Knöfler  
Ortschaftsrat Klaus Lutze  
Ortschaftsrat Hans-Dieter Müller  
Ortschaftsrätin Christel Schneidewind  
Ortschaftsrat Ralph Stukowski  
Ortschaftsrat Mathias Thiebe  
 
 

Es fehlten: 

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrätin Gudrun Fräßdorf entschuldigt 
Ortschaftsrat Erik Goebel  
 
 
 
Verwaltung: 
 
Frau V. Mergenthaler - Protokollant 
 
 
 
Gäste:   keine 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der Anwesen-
heit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte. Er stellte die Be-
schlussfähigkeit des Ortschaftsrates fest und machte auf die fristgemäße Einladung und 
öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Die Ortschaftsräte stimmten der vorliegenden Tagesordnung zu.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     Verbot 

11 9 0 9 0 0 

 

 
 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunkten die-

ser Sitzung 
 Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass die Ortschaftsräte, sofern sie sich bei einem 

Tagesordnungspunkt vom Mitwirkungsverbot betroffen fühlen, dies vor der Diskussion zu 
dem entsprechenden TOP mitzuteilen haben. 
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 28.8.2013 
 Die Niederschrift der Ortschaftsratssitzung vom 28.08.2013 wurde von den Ortschaftsrä-

ten bestätigt. 
  

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     Verbot 

11 9 0 5 0 4 

 

 
 4. Einwohnerfragestunde 
 Da keine Einwohner anwesend waren, entfiel dieser Tagesordnungspunkt.  

  
  
 5. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 

Vorlage: COS-BV-587/2013/1 
 Der OBM informierte im Vorfeld zum vorliegenden Nachtrag, dass es derzeit eine Haus-

haltssperre gäbe, da finanzielle Zuweisungen und Fördermitteleinnahmen fehlen. Die 
Haushaltslage ist daher sehr angespannt. 
In Bezug auf den Nachtragshaushalt berichtete der OBM, dass sich der Ergebnisplan um 
388.500 € verbessern konnte. Für Thießen sind im Bereich Feuerwehr Mehrausgaben 
angefallen auf Grund einer Fahrzeugreparatur.  
Der 1. Nachtragshaushalt 2013 wurde von den Ortschaftsräten bestätigt.    
 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     Verbot 

11 9 0 7 0 2 
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 6. Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und Gewerbesteuer in 
der Stadt Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften für das Haushaltsjahr 2014 
Vorlage: COS-BV-624/2013 

 Der OBM erläuterte, dass 2014 sich die Grundsteuer A von 300 auf 320 v.H. erhöht. Bei 
der Grundsteuer B gäbe es keine Veränderungen zu Vorjahr. 
Frau Schneidewind fragte an, warum Klieken wesentlich geringere Hebesätze hat. Der 
OBM verwies auf den ausgehandelten Gebietsänderungsvertrag. 
Einige OR bemängelten, dass in der Beschlussbegründung nicht auf die Steuererhöhung 
hingewiesen wurde.  
Die Protokollantin merkte in diesem Zusammenhang an, dass die Steuererhöhung vom 
Stadtrat zur „Ergänzung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes zum Haushalt 2012“ 
beschlossen wurde. 
Die OR bemängelten, dass aus dem Beschluss nicht hervorgeht, welche Mehreinnahmen 
durch die Steuererhöhung erzielt werden. 
Der OR lehnte die Satzung über die Festsetzung der Steuerhebesätze für 2014 ab. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

11 9 0 0 8 1 
 

 7. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

 Verunreinigungen der Feldwege durch Dungablagerungen 
Der OBM hat bereits mit Herr Schröter vom Landgut über diese Problematik gespro-
chen. In Luko am Hundelufter Weg wurde der Dung bereits beräumt. 
Einige OR merkten an, dass Im Mönchholz wohl ebenfalls Dung entlang des Feldwe-
ges abgeladen wurde und dort kommt es ebenfalls zu Verschmutzungen. 
Der OBM bekam vom Landgut die Auskunft, dass wohl die Lagerung des Dungs in 
anderen Jahren wesentlicher kurzer war. 
Die OR möchten, dass das landwirtschaftliche Unternehmen einen Brief erhält, in dem 
auf die Verschmutzung der Wege durch die Gülle hingewiesen wird und das Abladen 
von Mist auf öffentlichen Flächen zu unterlassen ist. 
Herr Müller vertrat die Auffassung, dass die Stadt sonst das Umweltamt informieren 
müsste. 

 Überackerung von Feldwegen 
Der OBM berichtete, dass zunehmend kleine Feldwege überackert werden. 
Es ist zu prüfen, ob der umgepflügte Feldweg in Richtung Hundeluft sich im kommu-
nalen Eigentum befindet. 
Karlstraße – Richtung Hundeluft – rechte Seite Richtung Mönchholzweg 

 Kita Thießen 
Der OBM informierte die Räte darüber, dass die Technischen Kräfte aus dem Kita-
Bereich herausgelöst werden.  
In der Einrichtung wurde am letzten Wochenende eingebrochen. Die Täter haben an-
scheinend in der Kita übernachtet. Alle Schränke wurden durchwühlt. Sie stahlen eine 
Videokamera und ein Diktiergerät.  

 Sprechzeiten OBM 
Seit Oktober findet die Bürgermeistersprechstunde jeden 1. Dienstag im Monat von 
17.00-19.00 Uhr statt (Veröffentlichung im Amtsblatt vom  26.09.2013 Nr. 19/2013).  

 Beleuchtung Bahndamm 
Für die Kabelverlegung zum Bahndamm entstehen der Kommune keine Kosten. Die 
Straßenlampen werden demnächst angeschlossen. 

 Veranstaltungskalender 2014 
Osterfeuer am Ostersamstag 
12.07.2013 Tag der offenen Tür der FF Thießen 
1. Advent 29.11.2014 – FF-Gerätehaus Thießen 
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 Die Fa.EAB + WSB werden das Projekt Windenergieanlagenpark Luko gemeinsam 
betreuen. 
 

Frau Knöfler wies darauf hin, dass das Fenster in der Trauerhalle in Luko immer noch 
kaputt ist. 
Herr Bittner berichtete, dass die Straßenlampe vor dem Grundstück Nitschke in der Alten 
Hauptstraße nicht funktioniert. 
Herr Stukowski informierte, dass auf der Umleitungsstrecke für den Bahndamm ein Poller 
am Stellwerk gesetzt wurde und somit dieser Weg nicht mehr befahrbar  ist. 
Herr Bittner bedauerte diese Entscheidung der Bahn, denn für Rettungskräfte ist der Weg 
derzeit ebenfalls nicht befahrbar. 
Der OBM wird diesen Sachverhalt durch die Verwaltung in Verbindung mit der Bahn klä-
ren lassen. 
Die OR von Luko merkten an, dass die Ausschilderung des Schlangengrubenweges für 
einige Zulieferer bzw. Dienstleister zu Irritationen führt.  
Der OBM hielt die Ausschilderung für eindeutig. 
Herr Bittner informierte über den schlechten Zustand des Gehweges in der Rosselstraße 
vor dem Grundstück Kautz. Der Weg wird hauptsächlich von den Bussen zerfahren. 
Herr Fricke erinnerte wiederholt an den schlechten Zustand der Rosselbrücke. 
Der OBM erhielt vom FB die Auskunft, dass die Leistungen bereits vom FB ausgeschrie-
ben wurden. In diesem Zusammenhang berichtete er über das Herauslösen von Feld-
steinen in der Alten Hauptstraße. 
 
Frau Schneidewind berichtete darüber, dass viele Kinder, die nach Wittenberg ins Gym-
nasium fahren in den Bussen keine Sitzplätze haben und teilweise 60 min Stehen müs-
sen. Es sei bereits vorgekommen, dass ein Schulbus Kinder nicht mehr mitgenommen 
hat, da er so voll war. Die Kinder wurden nicht darüber informiert, dass ein zweiter Bus 
noch eingesetzt wurde und riefen aufgeregt ihre Eltern an. 
Sie fragte an, was die Verwaltung bzw. der Landkreis dagegen machen kann.    
Die Zustände seien für die Kinder unzumutbar und gefährden dessen Sicherheit 
Frau Schneidewind legt ein Schreiben einiger Eltern vor zu Weiterreichung an die Stadt-
verwaltung. Sie hat zum Sachverhalt einige, Hinweise und Anmerkungen gemacht, die 
dem Elternschreiben beiliegen. 
 
Der Ortsbürgermeister beendete um 20.55 Uhr den öffentlichen Teil der Ortschaftsrats-
sitzung. 
 
Er stellte fest, dass es keine Sachanträge oder Themen gab, die nichtöffentlich behandelt 
werden müssten. Deshalb entfiel der nichtöffentliche Teil der Sitzung und er schloss die-
se. 
 

  
Coswig (Anhalt), den 16.10.2013 
 
 
 
 
 
  G. Lutze       Mergenthaler 
Ortsbürgermeister      Protokollantin 
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